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VSE-STANDORT IN WRESTEDT WIRD ZUM 
HOLZPELLETS-UMSCHLAGSLAGER
Anfang dieses Jahres hat die Raiffeisen Agil Leese eG in Zusammenarbeit mit der VSE ein Umschlagslager für lose Holzpellets errichtet. Das 

neue Lager, das am VSE-Standort in Wrestedt angesiedelt ist, wird eine Lagerkapazität von ca. 1.000 Tonnen lose Holzpellets bieten. Am Lager 

in Wrestedt ist zudem ein Holzpellets-Silo-LKW der Raiffeisen Agil Leese eG stationiert. Dieser gewährleistet eine reibungslose Logistik und er-

möglicht eine effiziente Abwicklung der Kundenbelieferung. Das neue Umschlagslager ist ein deutlicher Schritt in Richtung einer verbesserten 

Versorgung mit Holzpellets und unterstreicht das Engagement der Raiffeisen Agil Leese, der VSE und der Heide-Wendland-Energie für eine nach-

haltige und umweltfreundliche Energiegewinnung in der Region. 

BIO LAGER AM STANDORT CLENZE 
In Zukunft soll in der Gisterbecker Straße in Clenze auch Bio-Getreide eingelagert werden. In der Betriebsstätte wird zukünftig Öko-Saatgut 

gereinigt, beprobt und abgepackt. Die Anlieferung von konventionellem Getreide ist hiervon ausdrücklich nicht betroffen und läuft wie gewohnt 

weiter. Durch die geplanten Änderungen stellt sich die VSE zukunftsgerichtet im Bio-Bereich auf. Außerdem wird der Neubau dazu genutzt, um 

am Standort Clenze weitere moderne Büros inkl. Labortrakt zu schaffen. 

Die konventionelle Saatgutaufbereitung wird zukünftig von Clenze an die VSE Standorte in Rätzlingen und Ebstorf verlegt. Dazu wurde in Rätz-

lingen bereits mit dem Aufbau einer neuen Anlage begonnen. An der VSE-Betriebsstätte in der Ostpreußenstraße in Clenze wird es ansonsten 

keine Veränderungen geben. Die Tankstelle und der Tankshop sowie der VSE-Raiffeisenmarkt bleiben bestehen. Die frei werdenden Teile der 

Betriebsgebäude sollen zu einem Zentrallager für das Gesamtunternehmen werden. Die Veränderungen sind Teil einer Gesamtstrategie für das 

Unternehmen. Demnach wird die Aufbereitung von konventionellem Saatgut, die bisher auch in Clenze stattfand, ausschließlich in Rätzlingen 

und Ebstorf vorgenommen. In Rätzlingen entsteht eine neue Anlage für die Elektronenbehandlung von Saatgut. Das E-VITA oder E-VITA PLUS Ver-

fahren ist die innovative Lösung zur Kombination einer sicheren Desinfektion mit hohen Erträgen und gesteigerter Stressresistenz.

VSE INTERNES



BRAND IM BIO-GETREIDELAGER CLENZE
Am Mittwoch, 23.08.2023 gegen 18 Uhr bemerkten Mitarbeiter und Anwohner Rauch und Brandgeruch im Getreidesilo der Ostpreußenstraße in 

Clenze. Die herbeigerufene Feuerwehr Clenze und später auch die Wehren aus Bergen, Gistenbeck und Sachau begannen unter Leitung des Orts-

brandmeisters Torsten Stolpe mit Atemschutzgeräten den Brand des Heizungskessels und des Rohrsystems zu bekämpfen. Erst nach Öffnung 

des Dachs war der Brand eingedämmt und konnten alle Wehren gegen 23 Uhr wieder abrücken. Silomeister Stefan Kirschbaum unterstützte 

die Wehren bei Fragen zu den Ortsverhältnissen im Silo. Die Brandursache ist Stand 25.08.23 noch ungeklärt, eine fahrlässige oder vorsätzliche 

Brandstiftung schließt der Polizeisprecher Kai Richter jedoch aus. 

Die VSE-Mitarbeiter haben schnell reagiert und die anliefernden Landwirte an den Standort Gistenbecker Straße in Clenze umgeleitet. Das schon 

eingelagerte Getreide wird nach Freigabe des Brandortes im Labor auf seine weitere Nutzbarkeit untersucht werden. Lösungen für die mögli-

chen Ergebnisse werden schon jetzt erarbeitet. 

Unser Dank gilt allen Kameraden und Kameradinnen der Feuerwehr und unseren schnell reagierenden Mitarbeitern. Wichtig ist für uns alle: 

durch das schnelle Eingreifen sind keine Menschen verletzt worden und die Anlieferung der Ernte geht weiter.

VSE INTERNES



11. GEMEINSAMER FELDABEND DER VSE MIT DER 
AGRAVIS TECHNIK
Am 22. August fand der 11. Feldabend der Vereinigte Saatzuchten eG gemeinsam mit der AGRAVIS Technik Raiffeisen GmbH Heide-Altmark GmbH 

auf dem VSE-Betrieb in Bardenhagen statt. 

Wie gewohnt kamen am Dienstagabend zahlreiche Besucher und Interessierte bei bestem Sommerwetter nach Bardenhagen. Mit ca. 1.000 Teil-

nehmern übertraf die Veranstaltung die Erwartungen. Viele Gäste nutzten die Gelegenheit zum gemeinsamen Austausch. In lockerer Atmosphäre 

wurden die unterschiedlichen Aussteller begutachtet und die Präsentation der Neuheiten im Bereich Agrartechnik wurden bestaunt. Jens Möller 

leitete durch das Programm und wie gewohnt erhielten die zahlreichen Aussteller die Möglichkeit sich und ihre Neuheiten vor Ort zu präsentie-

ren. Knapp 30 Gespanne mit unterschiedlicher Technik wurden einzeln vorgestellt und am Ende gab es natürlich das berühmte Schaubild, bei 

dem noch einmal alle Gespanne mit musikalischer Untermalung auf die Zuschauer zu fuhren. Im Anschluss wurde die Technik z.T. direkt vor Ort 

noch eingesetzt, um den Interessierten einen bestmöglichen Einblick in die Arbeitsweise zu geben. 

Natürlich wurde auch in diesem Jahr die Bewirtung mit Bratwurst, Pommes und Kaltgetränken vom SV Natendorf übernommen. Die Kameradin-

nen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Eitzen I übernahmen die Organisation der Parkplatzsuchenden mit Humor und Gelassenheit. An 

dieser Stelle bedanken wir uns noch einmal bei allen Beteiligten für eine rundum gelungene Veranstaltung.

VSE INTERNES
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VSE NUTZHANF ALS DÄMMSTOFF –  
KOOPERATION MIT DER FIRMA MÖLDERS
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass die Firma Mölders und die VSE eine besondere Partnerschaft eingegangen sind, um Ihnen eine 

innovative und umweltfreundliche Lösung für Ihre Dämmungsbedürfnisse anzubieten. Gemeinsam setzen wir auf nachhaltige Materialien und 

möchten einen positiven Beitrag zur Umwelt leisten.

Der Fokus der Firma Mölders liegt auf dem Vertrieb von Dämmstoffen aus Hanf, einem natürlichen und vielseitigen Material, das eine herausra-

gende Dämmleistung bietet. Der Einsatz von Hanf als Dämmstoff bringt eine Reihe von Vorteilen mit sich:

1.  Nachhaltigkeit: Hanf ist eine ökologische und nachwachsende Ressource, die keine negativen Auswirkungen auf die Umwelt hat. 

 Der Anbau von Hanf erfordert weniger Wasser und keine schädlichen Pflanzenschutzmittel.

2.  Wärme- und Schalldämmung: Hanf weist hervorragende Dämmeigenschaften auf und trägt zur Energieeffizienz Ihrer Gebäude bei. Es hilft, 

 die Heizkosten zu senken und sorgt für eine ruhigere und angenehmere Umgebung.

3.  Atmungsaktivität: Hanf reguliert auf natürliche Weise die Feuchtigkeit und schafft ein gesundes Raumklima. Es verhindert Schimmelbildung 

 und verbessert die Luftqualität.

4.  Langlebigkeit: Hanf ist eine robuste und langlebige Dämmung, die ihre hervorragende Leistung über viele Jahre hinweg beibehält.

 Mölders und VSE teilen die gemeinsame Vision, unseren Kunden hochwertige Produkte anzubieten, die sowohl ökologisch als auch 

 funktional überzeugen. Wir sind stolz darauf, Sie mit den besten Hanfdämmstoffen auf dem Markt zu versorgen und Ihnen gleichzeitig einen  

 exzellenten Kundenservice zu bieten.

Lassen Sie uns gemeinsam die Weichen für eine nachhaltige Zukunft stellen! Kontaktieren Sie uns noch heute, um mehr über unsere hochwerti-

gen Hanfdämmstoffe und ihre vielseitigen Einsatzmöglichkeiten zu erfahren.

PIONIERPROJEKT NUTZHANF



JUBILARE
FRAUKE BAUERMANN – 25 JAHRE VSE 

Am 1. August 1998 begann Frauke Bauermann ihre Ausbildung 

zur Kauffrau im Groß- und Außenhandel bei der VSE. Nach er-

folgreichem Abschluss war sie in der Abteilung Futtermittel und 

Getreide als kaufmännische Mitarbeiterin tätig. 2004 übernahm 

sie die Leitung der inzwischen abgegebenen Abteilung Futter-

mittel und 2013 zusätzlich die Leitung der Abteilung Getreide. 

2015 hat sie sich zum Handelsfachwirt fortgebildet und die Aus-

bildereignungsprüfung abgeschlossen. 

Wir freuen uns Frauke Bauermann als langjährige und erfahrene 

Mitarbeiterin im Team VSE zu haben.

BURKHARD MÜLLER – 40 JAHRE VSE

Unser VSE-Mitarbeiter Burkhard Müller feierte am 15. Juli 2023 

sein 40-jähriges-Betriebsjubiläum. Der gelernte Landwirt be-

gann am 15. Juli 1983 bei der Saatbau Clenze seine zweijährige 

Umschulung zum Großhandelskaufmann. Nach dem Abschluss 

war er dort in der Verwaltung und Buchhaltung tätig. Im Juli 

1994 übernahm er die Leitung des VSE-Raiffeisenmarkt in 

Clenze. Seit der Fusion mit der VSE arbeitete Burkhard Müller in 

der Ersatzteillagerverwaltung der Werkstatt in Bienenbüttel und 

anschließend in der EDV-Abteilung der Verwaltung in Ebstorf. 

2020 übernahm er erneut die Leitung VSE-Raiffeisenmarkt 

Clenze. Zum 1. Dezember 2023 verabschieden wir Burkhard 

Müller in seine wohlverdiente Rente.

An dieser Stelle möchten wir uns bei Burkhard Müller für sein 

Engagement und Einsatz im Team VSE danken. 

PERSONALABTEILUNG

JASMINA HORRE-VÖLKEL – 40 JAHRE VSE

am 1.8.2023 feierte unsere langjährige Mitarbeiterin ihr 40-jähri-

ges Dienstjubiläum bei der VSE.



PERSONALABTEILUNG

ERFOLGREICHE 
STUDIENABSCHLÜSSE
Sina Koch – ab jetzt Bachelor of Arts

Unsere langjährige VSE-Mitarbeiterin Sina Koch, vielen bekannt aus 

der Getreide- und Düngerabteilung (Kombi-Abteilung), hat nach 

Ihrer sehr erfolgreich abgeschlossenen Ausbildung bei uns, jetzt 

auch ihr duales Studium zum Bachelor of Arts abgeschlossen. Das 

Studium hat sie in Teilzeit nebenberuflich absolviert und freut sich 

nun den Abschluss in den Händen zu halten.

Wir gratulierten sehr herzlich und zeigen damit wieder einmal, dass 

man gute Mitarbeiter selber ausbildet.

MASTERARBEIT IN 
ZUSAMMENARBEIT MIT 
DER VSE ERFOLGREICH 
ABGESCHLOSSEN
Im Rahmen ihres Masterstudiums an der Fachhochschule Kiel hat 

Sophie Peters in der Zeit von Mitte Juli 2022 bis Ende Mai 2023 

bei der VSE als Werkstudentin im Bereich Pionierprojekte gearbei-

tet. Nebenbei hat sie zu ihrem Masterarbeitsthema „Analyse der 

Dienstleistungspotenziale von Genossenschaften bei der Etablie-

rung neuer Betriebszweige auf landwirtschaftlichen Betrieben“ 

recherchiert, Mitgliedsbetriebe interviewt und eine Ausarbeitung 

zusammengestellt. 

Ende Juni 2023 wurde die Masterarbeit im Studiengang Agrarma-

nagement verteidigt und das Studium erfolgreich beendet. Seit 

ihrem erfolgreichen Studienabschluss ist Sophie Peters an der 

FuE FH Kiel GmbH angestellt und wird dort eine Zertifikatsplatt-

form im Bereich Kartoffel entwickeln. 

Wir bedanken uns bei Sophie Peters für ihre Arbeit und wünschen 

ihr auf für die nächsten beruflichen Stationen alles Gute.



NEUE KOLLEGINNEN 
UND KOLLEGEN
#VSEJOBPORTAL  
#STARKINZUKUNFT
gemeinsamvse.de/pages/vse/-jobportal
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Vereinigte Saatzuchten eG
www.gemeinsam-vse.de

AKTUELLE JOBANGEBOTE

#VSEJOBPORTAL 
PERSONALABTEILUNG   Folgende Stellen sind jetzt noch vakant:

https://gemeinsamvse.de/pages/vse/karriere/index.html

■  Einzelhandelskaufmann (m/w/d)

■  Land- und Baumaschinenmechatroniker in Rosche (m/w/d)

■  Marktleiter/Filialleiter in Clenze (m/w/d)  

■  Mitarbeiter im Ersatzteilservice Rosche (m/w/d) 

■  Mitarbeiter im Tankshop Clenze in Teilzeit (m/w/d)

■  Mitarbeiter im Tankshop Clenze Minijob  (m/w/d) 

■  Silomeister in Ebstorf (m/w/d)  

■  LKW-Fahrer in Ebstorf (m/w/d)  

Ansprechpartnerin: Christine Brucker | Tel 05822 43131 | christine.brucker@gemeinsam-vse.de

Ansprechpartnerin: Miriam Wolter | Tel 05822 43128 | miriam.wolter@gemeinsam-vse.de

Ansprechpartnerin: Isabell Schmidt | Tel 05822 43118 | isabell.schmidt@gemeinsam-vse.de 



PERSONALABTEILUNG

Ansprechpartnerin: Christine Brucker | Tel 05822 43131 | christine.brucker@gemeinsam-vse.de

Ansprechpartnerin: Miriam Wolter | Tel 05822 43128 | miriam.wolter@gemeinsam-vse.de

Ansprechpartnerin: Isabell Schmidt | Tel 05822 43118 | isabell.schmidt@gemeinsam-vse.de 

NEUE AZUBIS 
Seit dem 01. August 2023 dürfen wir insgesamt sieben Auszubildende in fünf unterschiedlichen Lehrberufen begrüßen.

Raphael Sander macht seine Ausbildung zum Fachinformatiker für Systemintegration am Standort in Ebstorf.
Johannes Gotwich begann am 01. August als Fachkraft für Lagerlogistik.
Dennis Becker und Lea Bothur werden in den kommenden Jahren zur Kauffrau/Kaufmann für Groß- und Außenhandelsma-
nagement in den verschiedenen Fachabteilungen ausgebildet.  
Maarten Hellberg wird in Bienenbüttel zum Land- & Baumaschinenmechatroniker und Lenard Pott in Rosche zum Land- & 
Baumaschinenmechatroniker ausgebildet.
Moritz Erhorn lernt im 3. Lehrjahr Landwirt auf dem VSE-Gutsbetrieb in Bardenhagen.



 

SAATEN 
Die gute Nachricht ist: Wintergerste ist kein Problem und wir können die Belieferung sicherstellen. Alle Folgekulturen sind momentan 
insgesamt sehr unsicher in den Qualitäten und auch in der Mengenverfügbarkeit. Wir haben einige Mengen an Triticale, Roggen und auch 
Weizen vor dem Regen bekommen, die aber nicht ausreichen werden, um den gesamten Bedarf zu decken.

Die Ergebnisse aus den Anerkennungsstellen werden in den nächsten Tagen nach und nach hier erwartet. Wir werden dann von Tag zu 
Tag bewerten und erst dann wissen, welchen Arten und welche Sorten in welchen Mengen als Saatgut zur Verfügung stehen. Im Hinter-
grund prüfen wir schon einige Szenarien für Sie. Es gibt Optionen der Absenkung der Keimfähigkeit, Z 2-Saatgut und auch der Zukauf über 
andere Kanäle wird aktuell in Betracht gezogen. Wir tun alles, um eine ausreichende Versorgung mit Saatgut für unsere Landwirte zu 
gewährleisten.  
• Bitte geben Sie Ihre Sortenwünsche inkl. Mengen möglichst schnell auf, damit wir, wenn wir anerkannte Mengen bekommen, die 
   Aufträge zusagen und auch bedienen können
• Ob wir die gewünschte Sorte am Ende vorrätig haben, ist momentan unklar
• Eventuelle müssen wir alle Aufträge aktiv nacharbeiten, unsere Landwirte anrufen und Sorten in gemeinsamer Abstimmung umstellen.
Daher die Bitte: Bestellen Sie Ihren Saatgutbedarf unbedingt kurzfristig! 

PFLANZENSCHUTZ 
Pflanzenschutzmittel zur Herbstbehandlung von Raps und Getreide halten wir für Sie bereit. Bedenken Sie bitte, dass nicht jedes Mittel 
am Tag der Bestellung auch geliefert werden kann. Es können Lieferzeiten von bis zu zwei Tagen entstehen.
Besprechen Sie die Strategie mit Ihrem VSE-Vertriebsberater.

DÜNGER 
Der Düngermarkt gestaltet sich weiter schwierig. Phosphatdünger wird bei steigenden Preise sporadisch gehandelt. Die Preise bei Kali-
produkten werden im September nicht ansteigen, für Oktober ist ein Report von 5,00 €/to angekündigt. Beim N – Dünger gehen die Preise 
seitlich, bzw. beim Harnstoff hört man leicht nachgebende Kurse. Zum Frühjahr 2024 bieten wir die Cultandüngung nicht mehr an. Die 
gestiegenen Kosten und die gesunkene Nachfrage machen ein gutes System unwirtschaftlich. Ebenfalls zum Frühjahr 2024 sind Dünger-
abholungen von granulierter Ware in Rosche nicht mehr möglich. Die Flüssigdünger halten wir weiterhin für Sie vor Ort bereit.

KARTOFFELN
SPEISEKARTOFFELMARKT Die Speisekartoffelernte wird in unserer Region wie gewohnt Anfang September mit schalenfester Ware begin-
nen. Die Aussichten auf hohe Erzeugerpreise sind derzeit gut. Aktuell gehen wir von einer durchschnittlichen Ertragslage für das VSE-Gebiet 
aus. Die Frühkartoffelgebiete sind ungewöhnlich weit geräumt, sodass wir rechtzeitig mit den Anschlusssorten den Markt bedienen können.
INDUSTRIEKARTOFFELMARKT Die ersten Vertragskartoffeln für den Export laufen planmäßig seit Mitte August. Die Nachfrage nach Ver-
arbeitungskartoffeln ist gut. Von den Fabriken werden derzeit vorrangig nur Vertragsware abgerufen. 

MARKTTENDENZEN



SAATGETREIDE

DIE WINTERGERSTENERNTE IST SOWEIT ABGESCHLOSSEN
Mit ca. 6.000 to (780 ha), Öko 440 to (90 ha) können wir mit sehr guten Ergebnissen zufrieden sein. Bei der Wintergerste lag der durchschnitt-

liche Ertrag bei 79,5 dt über alle Standorte, für Öko bei 43 dt.

Auch die Ernte aller weiteren Kulturen ist bis auf vereinzelte Partien abgeschlossen. Die Partien befinden sich gerade in der Anerkennung und 

müssen einzeln betrachtet und analysiert werden.

Alle Partien, die seit der 32. KW reingekommen sind, wurden von teilweise zusätzlichem Laborpersonal voruntersucht (je Probe dauert diese 

Untersuchung ca. 20 Minuten). Anhand der Analysen wurden dann die Entscheidungen getroffen, ob die angelieferte Ware es als Saat angenom-

men wird oder in Konsum gehen muss. Die Entscheidung, dass einzelne Partien nicht als Saat zugelassen werden,  fällt uns sehr schwer, aber wir 

haben die Folge-Risiken hier ausreichend besprochen und dementsprechend gehandelt und entschieden.

Die Saatmengen, die wir mit entsprechenden Auswuchs-Werten angenommen haben, sind bereits zur Anerkennungsstelle geschickt und wir 

erwarten in den nächsten Tagen die Ergebnisse. Eine Probenuntersuchung dauert momentan im Labor 10 bis 12 Tage. Vorher rechnen wir mit 

keiner klaren Aussage zu einzelnen Partien.

Ansprechpartner:  Andreas Riggert  | Tel 05804 970727 | andreas.riggert@gemeinsam-vse.de

 Torben Stecker | Tel 05804 970726  | torben.stecker@gemeinsam-vse.de 

 Glenn Funk | Tel 05804 970736 | glenn.funk@gemeinsam-vse.de

SAVE THE DATE

PIONEER MAISFELDTAG

04.09.2023 Hösseringen Richtung Räber

05.09.2023 Ebstorf Richtung Weesenstedt

11.09.2023 Gavendorf Richtung Suhlendorf



KARTOFFELN

ABGABEFRISTEN BEACHTEN!
Bitte denken Sie bei der Einlagerung der Pflanzkartoffeln an die Abgabefristen für die Nachbauproben. Die erste preisgünstige Frist endet am 

21.10.2023. 

Ansprechpartner: Gundolf Krug | Tel 05822 43116 | Mobil 0171 5059759 | gundolf.krug@gemeinsam-vse.de  

Ansprechpartner: Florian Kibgies | Tel 05844 988818 | Mobil 0151 11222221 | florian.kibgies@gemeinsam-vse.de



SONDERKULTUREN

VSE-PILOTPROJEKT „LEINDOTTER“
Ein regionales Unternehmen der Farben- und Lackindustrie ersetzt Leinöl aus Kanada, durch Leindotteröl, das aus in Deutschland angebautem 

Leindotter gewonnen wird. Eine Abnahmegarantie für die Ernte 2024 besteht. Das Saatgut für Leindotter wird kostenlos zur Verfügung gestellt. 

Für den Leindottersamen werden Preise gezahlt, die sich am Matif-Preis für Raps orientieren. Für die Ernte 2023 wurden uns folgende Mindest-

preise genannt:

Konventionell: 500,- €/t                         Bio und Umstellung 700,- €/t

Die alte heimische Kulturpflanze Leindotter (Camelina sativa) hat eher geringe Ansprüche an Boden und Klima. Die Pflanze wächst auch auf 

Sandböden und Trockenheit wird gut vertragen. Wir sehen Potential als Sommerung in Reinsaat auf Standorten, wo wirtschaftliche Winterraps- 

und Getreideerträge nur unter intensiver Beregnung realisiert werden können. Leindotter ist eine Low-Input Kultur, dadurch kann Wasser für 

intensive Kulturen eingespart werden. Leindotter ist einjährig, er gehört wie Raps zu den Kreuzblütlern (Kruziferen) und ist als Mähdruschfrucht 

ab etwa Mitte Juli reif, durch die gute Platzfestigkeit der Kapseln ist er sehr flexibel im Erntezeitpunkt. Für alle Interessenten werden wir eine 

Informationsveranstaltung anbieten. Außerdem finden Sie auf unserer Webseite https://gemeinsamvse.de/pages/bereiche/pionierprojekte/

leindotter/index.html Anbauinformation und für weitere Fragen stehen Ihre VSE-Vertriebsberater gerne zur Verfügung.



ZWISCHENSTAND SOJABOHNEN ANBAU
Die Sojabohne scheint die hohen Niederschläge der letzten Wochen gut verkraftet zu haben. Vielerorts haben die Pflanzen nochmals einen 

Wachstumsschub hinter sich und stehen im saftigen Grün dar. Die Abreife beginnt deutlich später als im vorherigen Jahr. Förderlich für die Ab-

reife wären nun wärmere Temperaturen. Wir hoffen auf einige schöne Sommertage! Ein drittes Arbeitstreffen ist am 27.09.2023 um 09:00 Uhr auf 

dem Gut Nienbüttel geplant. Dort schauen wir uns erneut die verschiedenen Soja Sorten an. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  

GETREIDE, ÖLSAATEN UND LEGUMINOSEN

Ansprechpartnerin: Nina Inselmann | Tel 05822 43111 | nina.inselmann@gemeinsam-vse.de

Ansprechpartner: Jörg Gleitze | Tel 05804 970731 | joerg.gleitze@gemeinsam-vse.de

GETREIDEERNTE 2023
Die Getreideernte 2023 ist beendet. Wir haben während dieser Ernte ca. 80 % der Vorjahresmenge über alle Annahmestellen angenommen. 

Insgesamt ist der Ertrag weitestgehend hinter den Erwartungen geblieben und einige Mengen sind direkt zu den Biogasanlagen geflossen. Die 

größte Herausforderung der diesjährigen Ernte und der anschließenden Verarbeitung ist der Umgang mit Auswuchs. Die Vermarktungsmöglich-

keit über Biogasanlagen engt sich weiter ein.

Die Gutschriften werden nun nach und nach erstellt. Allerdings können wir aktuell keine so zügige Bearbeitung wie in den vergangenen Jahren 

garantieren. Wir betrachten jede Anlieferung einzeln und suchen die bestmögliche Vermarktung im Sinne unserer Landwirte. Es besteht selbstver-

ständlich die Möglichkeit für Sie, mit den Kollegen Michael Schmidt oder Stefan Schulz aus der Buchhaltung, Abschlagszahlungen zu vereinbaren.

Vor allem Braugerste, Raps und Partien mit zu hohem Auswuchs werden zu einem späteren Zeitpunkt abgerechnet, da wir hier noch auf die Ana-

lyseergebnisse warten. Durch diese Ergebnisse können wir den Käufern gegenüber klare Aussagen zu den tatsächlichen Qualitäten tätigen und 

die Preise in Ihrem Interesse aushandeln. Wir schöpfen alle Möglichkeiten aus, um Ihnen einen fairen Preis für Ihre Ernte zu zahlen.



Vereinigte Saatzuchten eG  info@gemeinsam-vse.de  www.gemeinsam-vse.de
Auch auf Facebook und Instagram  

SICHERHEIT IST EIN
ENTSCHEIDENDER FAKTOR.
„FÜR MICH KOMMT ES NICHT MEHR IN FRAGE, 
AUF SICHERHEITS-AUSSTATTUNG WIE KAMERASYSTEME 
ZU VERZICHTEN.“
Bernhard Hecht | Milchbauer und Lohnunternehmer

Das Thema Sicherheit darf 

nicht unterschätzt werden.

WERKSTATT-INFO



Vereinigte Saatzuchten eG 
Werkstatt Rosche | Uelzener Str. 24 | 29571 Rosche | Tel 05803 356999-0
Öffnungszeiten Mo - Fr von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr und von 12.45 Uhr bis 16.30 Uhr
Notdienst ausserhalb der Geschäftszeiten unter 0171 8675630 

Werkstatt Bienenbüttel | Schützenallee 10 | 29553 Bienenbüttel | Tel 05823 9539911
Öffnungszeiten Mo bis Fr von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr und von 12.45 Uhr bis 16.30 Uhr
Notdienst ausserhalb der Geschäftszeiten unter 0171 9909713

info@gemeinsam-vse.de  www.gemeinsam-vse.de  Auch auf Facebook und Instagram 

KONTAKTIEREN SIE UNS, WIR HELFEN IHNEN GERNE WEITER!

SICHERHEIT IST EIN WICHTIGER FAKTOR FÜR IHREN ERFOLG.
Integrieren Sie Risikobeurteilungen und Sicherheits-Checks in Ihre tägliche Arbeitsroutine. 
Sicherheits-Checks sind wichtig und sollten regelmäßig durchgeführt werden – vor jeder Ernte und vor jedem Maschinenstart. Der Grund 
dafür ist ganz einfach: Wenn beispielsweise die Klingen des Häckslers nicht richtig befestigt sind, kann dies tödlich enden. Und wenn sich 
ein Rad in einer Kurve löst und auf die Gegenfahrbahn rollt, sind auch andere Personen gefährdet.

Auch wir sind bestens vorbereitet. Unser Team von hochqualifizierten Technikern steht im Ernstfall jederzeit mit 
Spezialwerkzeugen und AGCO Original-Ersatzteilen für Sie bereit.



VSE PIONIERPROJEKTE

FASERHANF – ANBAU 2023
In 2023 werden im VSE-Gebiet ca. 200 ha Nutzhanf angebaut, wobei es sich hierbei um zwei unterschiedliche Sorten handelt. Einmal die Einfach-

nutzung als Hanfstroh und einmal Sorten zur Doppelnutzung von Hanfstroh und Hanfnüssen. Anfang August wurden alle Flächen zusammen mit 

den Pionieranbauern vom den VSE-Vertriebsberatern und dem Ernteteam der HSO besichtigt, um eine Prognose zu den jeweiligen Erntezeitpunkten 

bekannt zu geben. Der Hanf zur Einfachnutzung ist erfahrungsgemäß früher reif als die Doppelnutzungssorte. 

Die Ernte der Einfachnutzung startete daher bereits Mitte August und verlief problemlos. Alle Flächen des Nutzhanfs wurden mittlerweile geerntet 

und liegen in der Röste. Das Hanfstroh wird in den nachfolgenden Schritten gewendet, damit der optimale Röstgrad erreicht wird. Nach der Röste 

wird das Hanfstroh ins Schwad gelegt, gepresst und zum Lager abtransportiert. Der voraussichtliche Erntestart der Doppelnutzung wird Mitte 

September sein. Dies hängt vom Reifegrad der Hanfnüsse sowie des Hanfstrohs ab.

Ansprechpartner Projektmanager:  Johannes Späth | Tel 05822 43234 | johannes.spaeth@gemeinsam-vse.de



VSE PIONIERPROJEKTE

PIONIERPROJEKT TULPENZWIEBELN 
Nachdem die VSE-Tulpenzwiebeln erfolgreich geerntet wurden, wurden sie in der Zwischenzeit verarbeitet und eingetütet, sodass sie nun verkaufs-

fähig sind. Die Ware inkl. der eigens dafür entworfenen VSE-Tulpenständer wurde an die Raiffeisenmärkte in ganz Deutschland ausgeliefert.

Außerdem sind die VSE-Tulpenzwiebeln natürlich auch ab September in den eigenen VSE-Raiffeisenmärkten in Salzwedel, Clenze, Dähre und Bienen-

büttel erhältlich. Wir sind sehr froh über die Entwicklung des Pionierprojekts und werden es nach derzeitigem Stand weiterführen.

PIONIERPROJEKT ARZNEIPFLANZEN 
Die Echte Goldrute wurde gemäht und wird derzeit auf dem Feld getrocknet. Nach der Trocknung wird sie gepresst und findet ihren Weg über den 

Verarbeiter zu unserem Abnehmer – der Bombastus Werke AG. Die Blätter und Blüten der Echten Goldrute werden dort zu Tee´s weiterverarbeitet. 

Die Goldrute wirkt leicht wassertreibend, reinigend und entzündungshemmend. Sie kann bei Harnwegsinfektionen, Rheuma, Gicht, Blasenproble-

men, Nierenerkrankungen und Stoffwechselkrankheiten unterstützend wirken.

Ansprechpartner Projektmanager:  Johannes Späth | Tel 05822 43234 | johannes.spaeth@gemeinsam-vse.de



Ostpreußenstr. 1 | 29459 Clenze | Tel 05844 988860   Am Marschfeld 5 | 29410 Salzwedel | Tel 03901 305070

Hilmsener Str. 16 | 29413 Dähre | Tel 039031 95026  Schützenallee 10 | 29553 Bienenbüttel | Tel 05823 9539912

VSE RAIFFEISEN-MÄRKTE

DIE ERSTEN EIGENEN TULPENZWIEBELN IM VERKAUF
In diesem Jahr gibt es ab sofort die ersten eigenen VSE-Tulpenzwiebeln aus eigenem, regionalem Anbau. Das Sortiment aus vier Farben (rot, gelb, 

orange und lila) ist ab sofort in den VSE-Raiffeisenmärkten in Salzwedel, Dähre, Clenze und Bienbüttel verfügbar. 

Außerdem bereiten sich die Märkte auf die bevorstehende Heizsaison vor. Denken Sie als frühzeitig an den Einkauf von Brennstoffen. 

Die Marktpreise sind nach wie vor volatil. Die Verfügbarkeit ist grundsätzlich gut, aber in einigen Bereichen limitiert.

Die VSE-Raiffeisenmärkte freuen sich auf Ihren Besuch und beraten Sie gerne vor Ort.



 
Meiko Bake  Tel 039031 95012 | Mobil 0170 9946578 | meiko.bake@gemeinsam-vse.de

Matthias Bergann  Tel 05844 988813 | Mobil 0151 52280805 | matthias.bergann@gemeinsam-vse.de

Heino Dierks  Tel 05804 970742 | Mobil 0172 5476029 | heino.dierks@gemeinsam-vse.de

Markus Glatz  Mobil 01603675038 | markus.glatz@gemeinsam-vse.de 

Jens Grützmacher  Tel 05822 43251 | Mobil 0170 6100405 | jens.gruetzmacher@gemeinsam-vse.de

Marcel Guttmacher  Tel 05804 970743 | Mobil 0171 9548439 | marcel.guttmacher@gemeinsam-vse.de

Cord-Hermann Marquardt  Tel 05822 43151 | Mobil 0151 14351753 | cord.hermann.marquardt@gemeinsam-vse.de

Andreas Steep  Tel 05844 988814 | andreas.steep@gemeinsam-vse.de

Christian Schrötke  Tel 05822 43155 | Mobil 0170 4541202 | christian.schroetke@gemeinsam-vse.de

Michael Porsch  Tel 05822 43121 | Mobil 0171 7687401 | michael.porsch@gemeinsam-vse.de

Hannes Krambeer  Tel 05804 970711 | Mobil 0171 1598884 | hannes.krambeer@gemeinsam-vse.de

VSE VERTRIEBSBERATER 
IM TEAM ERFOLGREICH
Erfahrung verbunden mit neuesten Erkenntnissen, das bietet Ihnen Ihr persönlicher VSE Vertriebsmitarbeiter. Durch die Zusammenfassung z.B. der 

Vertriebsberater an drei Standorten, ergibt sich morgendlich ein reger Erfahrungsaustausch, von dem nicht nur Sie als Kunde profitieren. Die regel-

mäßigen Besprechungen in vollständiger Runde lassen dann alle an den Erkenntnissen teilhaben.

Vereinigte Saatzuchten eG
Bahnhofstraße 51 | 29574 Ebstorf
Telefon 05822 43-0
E-Mail info@gemeinsam-vse.de | www.gemeinsam-vse.de


